Alltagsmythen- Gesundheit

Schaden Lesen bei schwachem Licht den Augen? Sind Holzbretter unhygienischer als Plastikbretter? Heilt Meerwasser Wunden? Und macht dunkle Schokolade nicht dick? Wir klären Euch auf! 

 

Lesen bei schwachem Licht schadet den Augen








Falsch. Nein, Lesen bei schwachem Licht oder im Schein der Taschenlampe schadet nicht den Augen. Es strengt sie aber tatsächlich mehr an, weshalb es beim oder nach dem Lesen unter Umständen zu Kopfschmerzen kommen kann. Für alle leidenschaftlichen „unter der Bettdecke“-Leser gibt es hier also Entwarnung. 

 

Holzbretter sind unhygienischer als Plastikbretter 

Falsch. Es stimmt, dass sich Bakterien so schnell, wie sie sich auf Plastikbrettchen ansammeln können, von diesen auch wieder abwaschen lassen. Sind allerdings Kratzer im Brett, kriegt man Bakterien wie zum Beispiel E. coli nicht mehr aus den Ritzen raus. Anders ist es da beim Holzbrett. Holz hat durch die in ihm enthaltenen Gerbsäuren eine antibakterielle Wirkung und bietet Bakterien somit keine Chance auf ihm zu überleben. Außerdem quellt es beim Waschen auf und die Bakterien lassen sich auswaschen. Ergo sind Holzbretter oft die hygienischere Wahl als ein Schneidebrettchen aus Plastik. 

 

Dunkle Schokolade macht nicht dick







Falsch. Dunkle Schokolade kann potentiell natürlich genauso dick machen wie übermäßiger Verzehr von Vollmilchschokolade oder auch ihrer weißen Variante. Unterm Strich gibt sie keinen diätischen Vorteil. Genau genommen hat dunkle Schokolade sogar durch ihren erhöhten Anteil an Kakaofett einen etwas höheren Kaloriengehalt. In der Vollmilchschokolade ist zwar mehr Zucker, energetisch ist dieser aber niedriger angesiedelt als Kakaofett. Viele Menschen empfinden dunkle Schokolade allerdings so intensiv im Geschmack, dass sie gar nicht so viel davon essen können. Tatsächlich bringt sie gegenüber ihrer Vollmilchvariante aber doch gesundheitliche Vorteile: Dunkle Schokolade enthält Antioxidantien, die sich positiv auf das Herzkreislaufsystem auswirken und zum Beispiel das Risiko für Schlaganfälle senken. 

 

Meerwasser heilt Wunden

Richtig. Schürfwunden oder Ekzeme heilen tatsächlich sehr gut, wenn sie in Berührung mit Meerwasser kommen. Vor allem die Kombination aus Salzwasser und Sonne, die es im Sommerurlaub ja häufiger gibt, hat eine sehr gute Heilungswirkung. Warum genau das so gut funktioniert, ist noch nicht gänzlich geklärt – Forscher vermuten einen Zusammenhang mit dem im Salzwasser enthaltenen Jod. Mit einer großen, klaffenden Wunde ist es jedoch eher abzuraten auf Salzwasser aus dem Meer zurückzugreifen – die vielen in ihm lebenden Mikroorganismen könnten hier eher zu einer Infektion führen. 
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Verschluckte Kaugummis verkleben den Magen 
Falsch. Kaugummis können zwar nicht verdaut werden, es kommt aber nicht so weit, dass sie sich an die Magenwand oder andere Stellen im Körper kleben können oder dort hängen bleiben. Was passiert ist, dass sie genau in der Form, wie sie aufgenommen wurden, auch wieder ausgeschieden werden. 

 

Dreck reinigt den Magen

Richtig und Falsch. Dreck reinigt nicht wirklich den Magen. Vor allen Dingen liegt das aber daran, dass der Magen im Normalfall keine Reinigung benötigt: Alles was von außen über die Nahrungsaufnahme zugeführt wird, erhält eine dreifache "Desinfizierung" – in der Mundhöhle durch den Speichel, im Magen durch die sehr aggressive Magensäure und den letzten hartnäckigen Keimen geht es durch die Abwehrzellen der Darmschleimhaut an den Kragen. Dennoch kann man sagen, dass ein wenig "Dreck" die Immunabwehr stärkt und trainiert mit verschiedenen Keimen, Viren und Bakterien fertig zu werden. 

 

Kirschkerne können zu Blinddarmentzündung führen







Richtig. Fremdkörper im Darmtrakt können zu Verstopfungen führen und so beispielsweise auch Kirschkerne. Durch diese Verstopfung können sich die Schleimhäute reizenden Sekrete in der Nähe des Wurmfortsatzes stauen und somit zu einer Entzündungsreaktion führen. Das geschieht zwar nicht besonders häufig, ist aber durchaus im Rahmen des Möglichen. 

 

Noch mehr Alltagsmythen gibts zu diesen Themen: 

· Haare
· Kochen
· Wissenschaft
· Auto
· Haushalt
· Gesundheit
· Recht
· Technik
· Sport
· Tiere
 

